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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Flächennutzungsplanänderung berücksichtigt die Belange des 

Gewässerschutzes dadurch, dass die Gewerbliche Baufläche nicht bis zum 

Begleitgrün der Fils ausgewiesen wird, sondern noch ein Pufferstreifen verbleibt, 

der nicht Gegenstand der Planung ist und die Funktion des Gewässerrandstreifens 

übernehmen kann. Die Festsetzung einer Fläche nach §9 Abs.1 Nr. 16 BauGB im 

Flächennutzungsplan ist nicht möglich, da Festsetzungen nach §9 BauGB für 

Bebauungspläne gelten.  

Die Berücksichtigung und Darstellung des Gewässerrandstreifens im Detail ist 

Gegenstand des Bebauungsplanverfahrens. 

Der Gewässerrandstreifen kann im Flächennutzungsplan zur Klarstellung nach §5 

Abs. 4 BauGB nachrichtlich dargestellt werden.   

 

Der Radschnellweg des Landkreis Esslingen ist nicht Gegenstand dieser 

Flächennutzungsplanänderung. Es gibt in der Zwischenzeit anderweitige 

Planungsüberlegungen zum Radschnellweg. Eine Eintragung im 

Flächennutzungsplan kann daher nicht erfolgen. Die Begründung wird 

entsprechend angepasst. 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

Auf die Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde auf Seite 6 dieser 

Zusammenstellung wird verwiesen. 

Ergänzende Aussagen zum Artenschutz liegen in der Zwischenzeit vor. Nach dem 

Bericht des Biologen vom 29.10.2018 sind unter Berücksichtigung von 

Vermeidungsmaßnahmen keine artenschutzrechtlichen Konflikte zu erwarten. 

Als Vermeidungsmaßnahmen werden genannt: 

- Erhalt des Uferbereiches und Schutz vor baubedingten 

Beeinträchtigungen 

- Einhaltung des Rodungszeitraums von Oktober bis Februar 

Demnach ist weder eine Befreiung noch eine Ausnahme erforderlich. 

Die Flächennutzungsplanänderung berücksichtigt die Belange des Artenschutzes 

dadurch, dass die Gewerbliche Baufläche nicht bis zum Begleitgrün der Fils 

ausgewiesen wird sondern noch ein Pufferstreifen verbleibt. Der Schutz vor 

baubedingten Beeinträchtigungen und die Einhaltung von Rodungszeiten sind 

jedoch Gegenstand der nachgelagerten Verfahren für den Bebauungsplan und die 

Baugenehmigung. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die Behandlung der Stellungnahme vom 17.05.2018 in der Sitzung der 

Verbandsversammlung am 01.10.2018 wird verwiesen. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die Stellungnahme auf den Seite 8 und 9 dieser Zusammenstellung wird 

verwiesen. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

Die Festsetzung von Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen ist Gegenstand des 

Bebauungsplanes. 

Der externe Ausgleich soll über die Anrechnung der Maßnahme A2 (Renaturierung des 

Mündungsbereichs des Talbachs) erfolgen. Derzeit laufen Voruntersuchungen 

(Grunderwerb, Planung, Abstimmung mit Leitungsträgern, Artenschutz) zur Umsetzung 

dieser Maßnahmen. Sobald diese abgeschlossen sind, wird eine wasserrechtliche 

Genehmigung beantragt. Es ist derzeit davon auszugehen, dass mit der Umsetzung 

frühestens in ca. 2 Jahren begonnen werden kann. 

Als Vermeidungsmaßnahmen für den Artenschutz werden genannt: 

- Erhalt des Uferbereiches und Schutz vor baubedingten Beeinträchtigungen 

- Einhaltung des Rodungszeitraums von Oktober bis Februar 

Die Flächennutzungsplanänderung berücksichtigt die Belange des Artenschutzes dadurch, 

dass die Gewerbliche Baufläche nicht bis zum Begleitgrün der Fils ausgewiesen wird 

sondern noch ein Pufferstreifen verbleibt. Der Schutz vor baubedingten Beeinträchtigungen 

und die Einhaltung von Rodungszeiten sind jedoch Gegenstand der nachgelagerten 

Verfahren für den Bebauungsplan und die Baugenehmigung. 

 

Auf die Behandlung der Stellungnahme vom 24.05.2018 in der Sitzung der 

Verbandsversammlung am 01.10.2018 wird verwiesen. 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Auf die Stellungnahme auf Seite 11 dieser Zusammenstellung wird verwiesen. 

 

 

 

 

Auf die Stellungnahme auf Seite 10 dieser Zusammenstellung wird verwiesen. 

 

Kenntnisnahme 

 

Der Planbereich befindet sich in dem im Landschaftsplan mit „Verdichtungszone 

Filsaue“ gekennzeichneten Bereich. Für diesen werden im Landschaftsplan 

insbesondere folgende Ziele genannt: 

- Förderung und Wiederherstellung der charakteristischen Talsituation 

- Schutz des Grundwassers in der Talaue 

- Vermeidung weiterer Belastungen soweit möglich.  

Konkrete Maßnahmenvorschläge für den Planbereich enthält der Landschaftsplan 

jedoch nicht. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

Auf die Aussagen zum Landschaftsplan im Umweltbericht wird verwiesen. 

Die Erweiterung der Fa. Nagel ist aus Sicht der Gemeinde Reichenbach notwendig 

um die damit zusammenhängenden örtlichen Arbeitsplätze zu erhalten. 

Auf die Ausführungen zu Planungsvarianten und Standortalternativen in der 

Begründung wird verwiesen. In Abwägung verschiedener Planungsvarianten wird 

die Erweiterung des Gewerbegebietes im direkten Anschluss an das bestehende 

Gewerbegebiet im Bereich bestehender Vorbelastung durch einen Parkplatz für 

sinnvoll erachtet. Den Belangen des Gewässerschutzes wird dadurch Rechnung 

getragen, dass die Gewerbliche Baufläche nicht bis zum Begleitgrün der Fils 

ausgewiesen wird, sondern ein Pufferstreifen verbleibt, der zur Förderung des 

Gewässerschutzes herangezogen werden kann. 

Als Ausgleichsmaßnahme zur Kompensation des naturschutzrechtlichen Eingriffs 

ist die Anrechnung der geplanten Renaturierung der Talbachmündung in die Fils 

vorgesehen. Diese Maßnahme ist auch im Landschaftsplan benannt.   

Konkrete Maßnahmen zum Schutz des Grundwassers sind Gegenstand des 

Bebauungsplanes und der Baugenehmigung. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dies ist Gegenstand des Bebauungsplanes. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

Dies ist Gegenstand des Bebauungsplanes. 

 

 

 

 

Die Einleitungserlaubnis ist im Zuge des Bauantrages zu beantragen. 

 

 

 

 

 

Ergänzende Aussagen zum Artenschutz liegen in der Zwischenzeit vor. Nach dem 

Bericht des Biologen vom 29.10.2018 sind unter Berücksichtigung von 

Vermeidungsmaßnahmen keine artenschutzrechtlichen Konflikte zu erwarten. 

Als Vermeidungsmaßnahmen werden genannt: 

- Erhalt des Uferbereiches und Schutz vor baubedingten 

Beeinträchtigungen 

- Einhaltung des Rodungszeitraums von Oktober bis Februar 

Die Flächennutzungsplanänderung berücksichtigt die Belange des Artenschutzes 

dadurch, dass die Gewerbliche Baufläche nicht bis zum Begleitgrün der Fils 

ausgewiesen wird sondern noch ein Pufferstreifen verbleibt. Der Schutz vor 

baubedingten Beeinträchtigungen und die Einhaltung von Rodungszeiten sind 

jedoch Gegenstand der nachgelagerten Verfahren für den Bebauungsplan und die 

Baugenehmigung. 

 

Kenntnisnahme 

 
Die Festsetzung und Berücksichtigung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen ist 

Gegenstand des Bebauungsplanes. Der externe Ausgleich soll über die Anrechnung der 

Maßnahme A2 (Renaturierung des Mündungsbereichs des Talbachs) erfolgen. Derzeit 

laufen Voruntersuchungen (Grunderwerb, Planung, Abstimmung mit Leitungsträgern, 

Artenschutz) zur Umsetzung dieser Maßnahmen. Sobald diese abgeschlossen sind, wird 

eine wasserrechtliche Genehmigung beantragt. Es ist derzeit davon auszugehen, dass mit 

der Umsetzung frühestens in ca. 2 Jahren begonnen werden kann. 

 

Auf die Behandlung der Stellungnahme vom 17.04.2018 und der früheren 

Stellungnahme zum Flächennutzungsplan in der Sitzung der 

Verbandsversammlung am 01.10.2018 wird verwiesen. 

Im Detail ist die immissionsschutzrechtliche Verträglichkeit Gegenstand des 

Bebauungsplanes.  
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

Auf die Behandlung der Stellungnahme vom 17.04.2018 in der Sitzung der 

Verbandsversammlung am 01.10.2018 wird verwiesen. 

 

 

Auf die Stellungnahme zum Naturschutz auf Seite 6 dieser Zusammenstellung 

wird verwiesen.  

Ausgleichsmaßnahmen auf Ackerflächen sind nicht vorgesehen. 

 

 

 

 

Dies ist Gegenstand des Bebauungsplanes. 

 

 

 

 

Auf die Behandlung der Stellungnahme vom 17.04.2018 in der Sitzung der 

Verbandsversammlung am 01.10.2018 wird verwiesen. 

 

 

 

 

Die Anregungen betreffen Details, die den Bebauungsplan bzw. die gesonderten 

Planungen zum Umbau der Kreisstraße betreffen. 

 

 

 

 

 

Die Anregungen betreffen Details, die den Bebauungsplan bzw. die gesonderten 

Planungen zum Umbau der Kreisstraße betreffen. 

 

 

 

Dies betrifft nicht das vorliegende Planverfahren. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Auf die Behandlung der früheren Stellungnahme in der Sitzung der 

Verbandsversammlung am 01.10.2018 wird verwiesen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Festlegung von Details zur Löschwasserversorgung ist nicht Gegenstand der 

Flächennutzungsplanänderung sondern der nachgelagerten Verfahren 

Bebauungsplan und insbesondere der Baugenehmigung. 

 

 

Die Erschließung des Erweiterungsbereiches soll direkt von der K1206 aus 

erfolgen. Diese erfüllt die Anforderungen.  

 

 

Dies ist nicht Gegenstand der Flächennutzungsplanänderung sondern des 

Bebauungsplanes. 

 

 

Die Festlegung von Details zu Flächen für die Feuerwehr ist nicht Gegenstand der 

Flächennutzungsplanänderung sondern der nachgelagerten Verfahren 

Bebauungsplan und insbesondere der Baugenehmigung. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Im Bebauungsplan ist ein 

entsprechender Hinweis formuliert. Erforderliche bauliche Maßnahmen sind 

Gegenstand einer künftigen Baugenehmigung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Anordnung möglicher künftiger elektrischer Oberleitungen ist nicht 

Gegenstand der Flächennutzungsplanänderung. 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Auf die Behandlung der Stellungnahme vom 19.04.2018 in der Sitzung der 

Verbandsversammlung am 01.10.2018 wird verwiesen. 
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Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die Behandlung der Stellungnahme vom 09.05.2018 in der Sitzung der 

Verbandsversammlung am 01.10.2018 wird verwiesen. 
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Stellungnahme Stellungnahme der Verwaltung und Planer Beschluss 
 

 
Folgende Stellen haben eine Stellungnahme abgegeben, 
jedoch keine Anregungen oder Bedenken vorgetragen: 
 

- Unitymedia BW 
- Stadt Plochingen 
- Stadt Wernau 

 
 
Folgende Stellen wurden ebenfalls am Verfahren beteiligt, 
haben jedoch bis Ablauf der Auslegungsfrist keine 
Stellungnahme abgegeben: 
 

- IHK Region Stuttgart 
- Landesnaturschutzverband BW 
- Polizeipräsidium Reutlingen 
- Stadt Ebersbach a.d.F. 
- VVS Stuttgart 

 

  

 


